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Erläuterungen 

Bei den in diesem Heft dargestellten Preisen handelt es sich um Tarifsätze, die von den für die einzelnen Verkehrssektoren gebildeten 
Tarifkommissionen bzw. Frachtausschüssen beschlossen werden. ln der Regel sind diese Sätze für die Vertragsparteien verbindlich. 
Lediglich im Straßengüterverkehr und im Speditionssammelgutverkehr sind seit 1966 Preisvereinbarungen zugelassen, die innerhalb 
gewisser Grenzen von den tarifliehen Frachtsatzen abweichen dürfen (s. Hinweise zu den Tabellen 2 und 31. Die Preise enthalten für 
die Zeit bis einschließlich 1967 (mit Ausnahme der Binnenschiffahrtl die Beförderungssteuer. Ab 1968 sind sie beim Güterverkehr 
ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer, beim Personenverkehr (einschl. Gepäckbeförderung) mit (Mehrwert-) steuer angegeben. 
Die Preise für den Güterverkehr der Binnenschiffahrt enthalten weder Beförderungssteuer noch Umsatz· (Mehrwert-) steuer. Der 
Gebietsstand für die Preisangaben im Eisenbahnverkehr, im Straßenverkehr und in der Spedition ist das Bundesgebiet ohne Berlin. Die 
Preise für die Binnenschiffahrt und die Indices im Post- und Fernmeldeverkehr gelten für das Bundesgebiet einschließlich Berlin 
(West). Angaben für die EG umfassen vorläufig nur die ursprünglichen sechs Mitgliedsländer. 

Hinweise zu den einzelnen Tabellen 

zu Tab. 1 Eisenbahnverkehr 
Frachten und Frachtsätze im Güterverkehr 

Im Deutschen Eisenbahn-Gütertarif für Wagenladungen (DEGTI werden folgende Wagenladungsklassen unterschieden: 

A 

B 

Hoch- und mittelwertige gewerbliche Fertigwaren, Grundstoffe und Vorerzeugnisse, wichtige Nahrungsmittel und 
Nahrungsmittelgrundstoffe 

Geringwertige gewerbliche Fertigwaren, Halbwaren und Vorerzeugnisse, Futter- und Dimgemittel, Gemüse 

Geringwertige gewerbliche'Rohstoffe sowie landwirtschaftliche Erzeugnisse (soweit nicht unter A oder B genannt) 

Walzstahl (ohne Röhrenvormaterial I 

11/111 Röhrenvormaterial, Stahlplatinen, vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug 

IV Roheisen, Stahlrohblöcke und -brammen, Stahlschrott 

V Kohlen 

zu Tab. 2 Straßenverkehr 
Frachtsätze des RKT für Wagenladungen 

Die Wagenladungsklassen des Reichskraftwagentarifs für Wagenladungen IRKTI sind ebenso abgegrenzt wie die des DEGT, und zwar 
in folgender Zuordnung: 

A/B, C/D RKT 
E RKT 
F RKT 

entsprechen A 
entspricht B 
entspricht C 

DEGT 
DEGT 
DEGT 

1- V RKT entsprechen I - V DEGT 

-4-



Nach dem RKT sind Preisvereinbarungen zuläss1g, die 10nerhalb_ der nachstehend genannten Grenzen von den Tar1fen abweichen 

kennen: 

Ab 14. 3. 1966 bei Wagenladungsfrachten m der 5-t-Kiasse Nachlasse bis zu 5% 

ab 1. 5. 1970 bei Wagenladungsfrachten m allen Gewichtsklassen Margen von :!:. 6 % 

ab 1. 7. 1971 bei Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von :!:. 8,5 %, bei Stuckgutfrachten Aufschlage 

bis zu 10% 

ab 4. 4. 1972 bei Wagenladungsfrachten w1e zuvor, be1 Stuckgutfrachten Margen von + 10/ - 5 %. 

zu Tab. 3 Spedition 
Spediteursammelgutverkehr m1t Eisenbahn und Kraftwagen 

Auch h1er sind innerhalb gewisser Grenzen Abweichungen von den Tanten zulassig: 

Ab 30. 9. 1966 Aufschläge b1s zu 10% 

ab 1 . 7. 1968 Margen von + 1 5/ - 5% 

ab 1. 4. 1971 Margen von:!:. 10% 

ab 4. 4. 1972 Margen von :!:. 11,5% 

zu Tab. 4 Schiffsverkehr 
Frachtsätze der Bmnenschiffahrt 

Die Tanfgruppe II beim Mineralöl umfaßt Produkte mit emem spez. Gewicht von 0,775 und mehr. Vor dem 1. 2. 1972 wurde 

zusatzlieh zwischen mittelschweren (0,775 bis 0,899) und schweren Produkten (ab 0,900) unterschieden. 
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OB 

EGKS 

EG 

COMECON 

AFRA 

DEGT 

AKT 

GNT 

TKF 

TKN 

TKM 

CEPT 

Zeichenerklärung und Abkürzungen 

Deutsche Bundesbahn 

Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl 

(Luxemburg) 

Europaische Gemeinschaften (Brüssel l 

Council for Mutual Economic Aid 

(Rat für gegenseitige Wirtschaftshilfe, Warschau) 

Average Freight Rate Assessment 

Deutscher Eisenbahn-Gütertarif 

Reichskraftwagentarif 

Tarif für den Guternahverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

Tarifkommission für den Guterfernverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

Tarifkommission fur den Güternahverkehr mit 

Kraftfahrzeugen 

Tarifkommission für den Möbelverkehr m1t 

Kraftfahrzeugen 

Confl!rence Europeenne des Administrations 

des Posteset de Telecommunications 

(Europäische Post- und Fernmeldekonferenz: 

27 Mitgliedsverwaltungen aus 24 europäischen 

Ländern) 

Vj Vierteljahr 

p vorläufige Zahl 

r = berichtigte Zahl 

tdw 

DM 

nichts vorhanden 

kein Nachweis vorhanden 

Angaben fallen später an 

metrische Tonne 

Tons deadweight (all told) = Gesamttragfahig

keit oder Bruttotragfähigkeit eines 

Schiffes (bis zur Ladelinie) in vollbe

Iadenern Zustand einschließlich Betriebs

lasten, in Longtons oder in metrischen 

Tonnen 

Deutsche Mark 

Pf Pfennig 

a. n. g. anderen Orts nicht genannt 

Grundsätzliche Änderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeinträchtigen, sind durch einen Querstrich in der 

Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Änderung geben die jeweiligen Anfllerkungen nähere Auskunft. 
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Zeitpunkt 
bzw. 

Zeitraum 

1. 4. 

1. 5. 

1. 6. 

1. 4. bis 1. 6. 

1. 6. 

8. 5. bis 31. 10 

4. 4. 

Fußnoten vgl. S. 9. 

Wichtige Veränderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1972 

Eretgnis 

Eisenbahnverkehr 

Erhohung 

der DEGT-Regelsatze fur den Stuckgutverkehr 

fur den Wagenladungsverkehr 

der Ortsfrachten und cirtltchen Gebuhren (DEGT Tetl II, Heft F, Abschnitt A) 

der Gebuhren fur die Benutzung bahnetgener Ttefladewagen 

der Expreßgutfrachten 

der Mtetsatze fur Kletncontatner 

der Mtndestfrachten fur dte Beforderung von Gutern und lebenden Tieren in Son
derzugen 

der Kombifrachtsatze der DB fur den Huckepackverkehr 

der Umschtagsgebuhren fur leere bzw. beladene Transcontatner von bisher 4 bzw. 12 

DM auf etnheitl ich 16 DM 
des Zuschlags bet Verwendung bahnetgener Kuhlwagen 

der Leerlauffrachten fur Pnvatguterwagen 

des Deutsch-Österreichischen Seehafen-Donau-Umschlagtarifes (DÖSDU) fur uber See 

eingefuhrte Osterreichische Transitguter 
(gleichzeitig Aufhebung der 10 t-Kiasse) 

der geltenden Ausnahmetarife (rd. 90 %) darunter rd. 20 Ausnahmetarife 
rd. 90 Ausnahmetarife 

rd. 30 Ausnahmetarife 

der begunstigten Frachten fur private Wagendecken. Deckentrager. Ladegerate. Warme

und Kalteschutzmittel sowie fur Paletten ohne Gut 

Zeitlich begrenzte Fahrpretsaktion der DB .. Jugend retst zum Sonderprets" (Erm. 

II /1972). Ausgabe von Sonderruckfahrkarten an Jugendliche von 10 bts 21 Jahren (nur 

dienstags, mittwochs und donnerstags) fur die Benutzung alter Zuge (ohne IC, TEE 

und Sonderzuge) in betden Wagenklassen. Dte Fahrpretsermaßigung wurde auch 

freitags, samstags, sonntags und montags gegen Losung einer zusatzliehen Berechti-

Preisanderung 
% 

+ 10 1) 

+ 51) 

+ 15 1) 

+ 14 1) 

+ 7 1) 

+ 8 1) 

+ 5 1) 

+ 51) 

+ 7 bis+ 20 

+ 2 bis+ 3 
+ 3 bis+ 4 
+ 6 bis+ 10 

+ 51) 

gungskarte .,fur Weekender" gewahrt (Preis: 1. Klasse 30 DM, 2. Klasse 20 DM). - 40 

Straßenverkehr 

Erhohung des Tarifs fur den Guterfernverkehr mtt Kraftfahrzeugen ( R KT) 

im Stuckgutverkehr (Mtndestsatze) 

im Wagenladungsverkehr nach Regelsatzen und Ausnahmetanten (Richtsatze) 

Erweiterung der Tarifmargen des AKT fur die Berechnung 

der Stuckgutfrachten von + 10 % auf - 5/+ 10 % 

der Wagenladungsfrachten nach dem Regelklassentanf von .± 6% auf± 8,5% 

nach Ausnahmetanten von .! 3% auf ± 5.5% 

Allgemeine Erhcihung des Tanfs fur den Guternahverkehr mit Kraftfahrzeugen (GNT): 

Tages- und Km-Satze (Tafel 1), Stundensatze (T. II), Leistungsatze (T. 111), Frachtsatze 

fur Getreide (T. I V) 

Frachtsatze fur schuttbare Guter (T. V), Transporte ab 4,5 km 

Ermäßigung der Frachtsatze fur den Nahtransport schuttbarer Guter bts 4,5 km (T. V) 

Erhohung des Tarifs fur den Mobelfernverkehr mtt Kraftfahrzeugen: 

Umzugsgut- bzw. Gebraucht"lobei-Transporte 

Neu mobel-Transporte 
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+ 8 1) 

+ 71) 

+ 3 1) 

- 21 2) 
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Zeitpunkt 
bzw. 

Zeitraum 

, Wichtige Verimderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1972 

Erergnis 

Speditionsverkehr 

1. 4. Allgememe Erhohung des .. Gebuhrentarifs des bahnamtlichen Rollfuhrunternehmers" fur 
Wagenladungen, Stuck- und Expreßguter 

4. 4. 

April/Juni 

April/Juni 

April/Juni 

April/Juni 

April/Juni 

April/Juni 

Gleichzertig etwasgermgare Anhebung der Gabuhrentarife fur dre .,frere Rollfuhr", z. B. 

Hamburger Wrrtschaftsgutertarif (WTG) und Bremer Kaufmannsgutertarif 

Allgemeine Erhohung der Kunden(richt-)satzefur den Spedrteursammelgutverkehr mrt Eisen

bahn und Kraftwagen; gleichzeitig einige strukturelle Tarifanderungen. Ausdehnung der 
Tarifmarge von ± 10 auf ± 11,5 %. Anhebung der Selbstanlieferungsvergutung bedeutet 
Transportkostenersparnis fur den selbstanliefernden Versender. 

Verkehr •uf Binnenwasserstraßen 

Revision der Transportsatze fur die Guterverkehrsrelationen der Deutschen Binnen
schiffahrt. Dre Tariferhohungsbeschlusse der Frachtausschusse ,.Rhein", .. Tankschiffahrt", 
.. Dortmund", .,Hamburg" und .. Bremen" wurden zu unterschiedlichen Änderungster
minen in Kraft gesetzt. 

Ratenruckgange im granzuberschreitenden RhemgLiterverkehr aufgrund germger Massen
guterzufuhren in Rotterdam und besserer WasserfuhrunQ des Rheins (Wegfall der Klein

wasserzuschlage) 
in der Bergfahrt: Rotterdam-Ruhrgebret/Koln 

Rotterdam-Mannheim 
in der Talfahrt: Deutsche Rheinhafen-Rotterdam/Amsterdam 

Ruckgang der Rotterdamer Tagesmietsatze fur die Lagerung von Massengutern in Binnen

schiffen 

Seeverkehr 

Uneinheitliche Ratenentwicklung am nordeuropaischen Kustenfrachtenmarkt. Die ruck
laufige Markttendenz, ausgelost durch geringes Ladungsangebot, machte sich weniger 

durch die Ratenbewegung als vielmehr durch den Ruckgang der Abschlußtatigkeit 
bemerkbar. Die KListenreeder waren nicht berert, ihre Tonnage zu den derzeit sehr 
niedrigen Tagesfrachten wert im voraus abzuschließen. Das Frachtengeschaft fur prompte 
Ladepositionen wurde von der Streikgefahr in brrtischen Hafen stark beeintrachtigt. 

Leichte Ratenbefestigung am Trampfrachtenmarkt fur Reisecharterabschlusse. Raten fur 

die transatlantische Getreidefahrt teilweise leicht abgeschwacht. DemgegenLiber festere 
Ratentendenz fur FernostabschiLisse. Dre Tonnageverknappung in Fernost aufgrund des 

seit 16. 4. 1972 andauernden Streiks japanischer Seeleute wirkte sich vor allem bei 
ratensteigernd aus. Abnahme der Aufliegertonnage um 8 %. 

Erneuter Ratenanstieg fur Reisecharterabschlusse des Tankerfrachtenmarktes als Folge der 
streikbedingten Tonnageverknappung in Fernost. Ende Juni erreichte die aus wirtschaft
lichen Grunden aufgelegte Tankertonnage mit 144 Einheiten bzw. rd. 2,4 Mill. BRT ihren 

höchsten Stand seit Jahresbeginn. 

Anhaltender, jedoch maßiger Ruckgang der Raten fur langfristige Tankerkontrakte (nach 
der Entwicklung der AFRA-Durchschnitts-Raten des London Tanker Brokers'Panel) 

Preislinderung 
% 

+ 10 bis+ 11 

+ 5 bis+ 8 

+ 6,5 11 

- 26 bis- 35 
-74 
-24 brs- 34 

-16 

- 10 bis+ 10 

+ 1 bis+ 4 

+ 2 bis+ 4 

+ 27 bis+ 36 

fLir Tankertonnage von 13 500 bis 24 999 tdw - 2 

April/Juni 

Fußnoten vgl. S. 9. 

25 000 bis 44 999 tdw - 18 
45 000 bis 159 999 tdw - 11 

Grundtariferhöhung einzelner Liniendienste (Beneluxhafen-Danemark-Kanarische Inseln

Rotes Meer-lndonesien-Westindien-Große Seen) 

Ermaßigung bzw. Aufhebung von Bunkerzuschlagen bzw. von sonstigen zeitgebundenen 

Frachtaufschlagen bei anderern Liniendiensten 

Der im gewogenen Durchschnitt aller Linienfrachtrelationen der Ein- und Ausfuhr uber 
deutsche Seehafen berechnete Ratenindex des 8MV-See auf Basis 1965 = 100 veranderte 

sich kaum 
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Zeitpunkt 
bzw. 

Zeitraum 

Wichtige Veränderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1972 

Ereign•s 

Luftverkehr 

1. 4. Angleichung der in US- $ festgesetzten Personenflugpreise und Luftfrachtraten der 

IATA-Fiuggesellschaften im granzuberschreitenden Verkehr 4) an die bei der Neuordnung 

des internationalen Währungssystems im Dezember 1971 vereinbarten Wahrungsparitäten 

1. 4. 

Juni 

Flugpreisermäßigung fur Jugendliche von 12 bis 21 Jahren und fLir Senioren uber 65 

Jahre 5) auf den Berlinrouten (ohne Hannover-Berlin) der Panam, BEA und Air France 

Unterbietung der I AT A-Normal rate fur Luftfrachtsendungen (bis 45 kg) von Frankfurt 

nach Hongkong durch Chartergesellschaften (1,19 gegenLiber 6,70 US- $ je kg) 

1. 4. Einbeziehung des DDR-Flughafens Berlin-Schönefeld in den Linienverkehr des Scandi

navian Airways Systems (SAS) nach eoiner Vereinbarung mit der DDR-Fluggesellschaft 

.,lnterflug", die vorerst nur den Verkehr zwischen Kopenhagen und Schönefeld betrifft. 

Bedeutende Verbilligung für Flugreisen mit der .. lnterflug" von Kopenhagen nach allen 

Osteuropaischen Hauptstcidten sowie nach Wien, Zypern, Beirut, Damaskus, Kairo, Khar

tum, Algier, Freetown (Sierra Leone) und Hanoi bei Lösung des Flugscheins für den 

Weiterflug in Berlin-Schonefeld. 

26. 5. 

14. 4. 

1. 6. 

Anwendung der von der australischen Fluggesellschaft Ouantas Airways Ltd. seit 

1. 2. 1972 angebotenen Billigpreise fLir Flugverbindungen zwischen Europa und Australien 

durch die Lufthansa, KLM und Air France nach Genehmigung durch die obersten 

Luftfahrtbehörden der BRD, der Niederlande und Frankreichs 

Post- und Fernmeldeverkehr 

EinfLihrung des Selbstwähldienstes im Fernsprechverkehr mit der Republik Südafrika 

(Sprechzeit 0,97 Sekunde!' je Ortsgebuhreneinheit von 0,21 DM) 

Ermäßigung der Dreiminutengebühr im Fernsprechverkehr mit Aequatorialguinea von 

39,00 auf 37,80 DM 

Preisanderung 
% 

+ 1 bis+ 7 

-25 1) 

-82 

-20 bis- 40 

-40 1) 

- 3 

Erhöhung der Dreiminutengebühr im Fernsprechverkehr mit Irland von 8,10 auf 9,90 DM + 22 

1) Durchschnittlich. - 2) Und weniger, - 3) Geringe Transportmengen sowie Kurzstrecken wurden tariflich starker belastet. 

4) Ohne Nordatlentikverkehr. - 5) Seniorenflugpreise nur bei Flugreisen in der Wochenmitte (dienstags bis donnerstags). 

Zur Beachtung: Zur Erklärung der Preisänderungen wurden zum Teil Marktberichte und Pressemeldungen verwendet, die nicht in 

allen Fällen nachprüfbar waren. 
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1. Eisena-hnverkehr 

Tarintolle 

Kilometersatze 

2. Klasse 

1. Klasse 

StreckenSitze 

für Hin· und Rückfahrt 

2. Klosse 

1. Klasse 

Stuckgutfrochten des DEGT 

je Sandung (240 km) 

Frachtsatze dos DEGT je 100 kg 

filr Wogonlodungen (25 t·Kt.sse) 

Regei!Jitorklasse 

(220km) 

(220km) 

AusnahmeUrif 

Nr. 180 Kohle 

Nr. 104 Grubenholz 

Beförderungssitze ii'n Personenverkehr in DM 

bis 50 km 

uber 50 km 

biS 50 km 

über 50 km 

50 km 

100 km 

200 km 

350 km 

500 km 

1 000 km 

50 km 

100 km 

200 km 

350 km 

500 km 

1 000 km 

0,0750 

0,0750 

0,1125 

0,1125 

6,80 

18,00 11 

32,0011 

49,00 1) 

65,0011 

110,0011 

10,20 

25,00 11 

46,0011 

71,50 1l 

95,5011 

1113,0011 

0,0800 

0,0800 

0,1200 

0,1200 

7,40 

18,6311 

34,0011 

57,0011 

78,0011 

126,0011 

11,20 

27,2211 

50,1711 

84,1711 

113,17 11 

188,1711 

0,0800 

0,0800 

0,1200 

0,1200 

7,40 

17,80 

34,00 

57,00 

76,00 

126,00 

11,20 

26,80 

51,00 

85,60 

114,00 

189,00 

0,0925 

0,0925 

0,1388 

0,1388 

8,57 

20,47 

38,17 

65,33 

87,67 

146,00 

12,87 

30,80 

57,33 

98,10 

131,50 

219,00 

Frachten und Fr•chtsitze im Güterv1rkehr in DM 

50 kg 

100 kg 

250 kg 

500 kg 

750 kg 

1 000 kg 

1 500 kg 

A ............ . 

B ............. . 

c 

11/111 

IV ............. . 

V ............. . 

(220km) 

(500 km) 

7,10 

12,80 

29,20 

49,60 

68,40 

82,70 

113,90 

2,91 

2,41 

1,81 

2,83 

2.50 

2,14 

2.03 

1,86 

2,37 

8,60 

14,30 

30,60 

51,10 

69,20 

83,00 

113,00 

2,11 

1,90 

1,74 

2,11 

1,90 

1,88 

1,89 

1,62 

2,29 

8,95 

15,00 

32,00 

53,43 

72,35 

87,08 

118,25 

2,25 

2,03 

1,86 

2,25 

2,03 

2,00 

2,02 

1,68 

2,36 

10,94 

18,34 

39,05 

65,28 

88,26 

106,50 

144,92 

2,72 

2,45 

2,24 

2,72 

2,45. 

2,40 

2,32 

1,87 

2,65 

1962 und 1969 emtchlieBiich «*;bis zum 31. 5. 196Q gesondert berechne1en Hohe von 4,00 DM. 
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0,0950 

0,0950 

0,1425 

0,1425 

8,80 

21,00 

39,00 

67,00 

90,00 

150,00 

13,20 

31,60 

58,60 

100,60 

135,00 

225,00 

11.10 

18,60 

39,60 

66,20 

89,50 

108,00 

147,00 

2,74 

2.47 

2,26 

2,74 

2.47 

2,42 

2,33 

1,87 

2,68 

0,0819 

0,0950 

0,1228 

0,1425 

7,60 

21,00 

39,00 

67,00 

90,00 

150,00 

11,60 

31,60 

58,60 

100,60 

135,00 

225,00 

13,00 

21,10 

41,20 

67,10 

90,40 

108,00 

147,00 

2,79 

2,51 

2,30 

2,79 

2,51 

2,47 

2,37 

1,94 

2,79 

0,0819 

0.0950 

0,1228 

0,1425 

7,60 

21,00 

39,00 

67,00 

90,00 

150,00 

11,60 

31,60 

58,60 

100,60 

135,00 

225,00 

13,00 

21,10 

41,20 

67,10 

90,40 

108,00 

147,00 

2,93 

2,63 

2,41 

2,93 

2,63 

2,59 

2,49 

2,02 

2,79 

0,0819 

0,0950 

0,1228 

0,1425 

7,60 

21,00 

39,00 

67,00 

90,00 

150,00 

11,80 

31,60 

58,60 

100,80 

135,00 

225,00 

13,00 

21,10 

41,20 

67,10 

90,40 

108,00 

147,00 

2,93 

2,63 

2,41 

2,93 

2,63 

2,59 

2,49 

2,02 

2,96 

Juni 

0,0819 

0,0950 

0,1228 

0,1425 

7,60 

21,00 

39,00 

67,00 

90,00 

150,00 

11,60 

31,60 

58,60 

100,60 

135,00 

225,00 

13,00 

21,10 

41,20 

67,10 

90,40 

108,00 

147,00 

2,93 

2,63 

2,41 

2,93 

2,63 

2,59 

2,49 • 

2,02 

2,96 



Tarifstelle 

Wogenladungsfrachten dos OEGT 125 t•kl.) 
noch Ausnahmetarifen je 1 000 kg 

Weizen 
Homburii'Augsburg 1739 km) 

Kortoffeln 
Nienburii'Essen Hbf 1229 km) 

Fische, frisch 11 
Bremerhaven·Fronkfurt IM) 1493 krtl) 

Grubenholz 
Gerolzhofen-Oortmund Hbf 1400 km) 

Foserholz 
Hinzerath- Langenbrand 

Wolle 21 
Bremen-E1torf 

Baumwolle, roh 21 
Bremen-Rheine 

Hauto und Feile 
Hamburg-Weinheim 

Schwefelkies 
. Meggen- Leverkusen 

Kalk, kohlensaurer 
Regensburii'Munchen 

Eisenerz 
Peine-Salzgitter 

Schwofolkiesabbrände 
Ouisburii'Hagen 

Steinkohle 
Gelsenkirchen·Hamburg 

Braunkohle, roh 
Niederoußem·Oussoldorf 

Brounkohlonbrikotts 
Frechen-Hamm 

Erdöl, roh 
Bernstorf· Holthausen 

HeizOI, schVIItr 
lngolstodt·Wurzburg 

Thomasphosphat 
Braunschweig-K11l 

Ammonnitrat 
Ludwigshofon-Bamborg 

Roheisen 
Gelsenkirchen-Duisburg 

Stahlhalbzeug 
Dortmund-IMrlohn 

1261 km) 

13M km) 

(163 km) 

1569 km) 

1122 km) 

(136 km) 

l33km) 

l69km) 

1347 km) 

l52km) 

1145 km) 

1153 km) 

1192 km) 

l284km) 

1267 km) 

l26km) 

l38km) 

Tarifstelle 

1. Eisenbahnverkehr 

Frachten im Güterverkehr in DM 

33,93 27,40 28,53 33,93 34,90 

16,70 16,50 17,03 19,02 19,20 

46,50 49,80 53,80 65,08 65,70 

23,20 21,20 22,67 24,03 23,40 

18,40 17,00 18,20 20,65 20,80 

26,80 26,77 26,10 29,60 30,60 

16,50 15,30 15,90 17,08 16,20 

31,60 30,50 31,70 36,05 36,50 

8,00 7,40 8,10 9,45 9,50 

8,00 9,20 9,55 10,63 10,90 

3,30 3,20 3,37 3,87 3,88 

8,10 8,10 8,63 9,63 9,80 

16,92 16,20 18,09 20,73 20,70 

6,20 6,00 6,27 7,00 7,00 

12,88 12,50 13,03 14,53 14,50 

6,60 6,20 6,33 6,80 6,50 

14,60 14,63 15,30 15,30 

18,00 17,60 18,24 20,28 20,80 

17,70 17,40 17,98 19,98 20,50 

5,20 5,10 5,30 5,97 6,00 

6,40 6,20 6,47 7,27 7,30 

2. Straßenverkehr 

Güterfernverkehr mit Kr.ttfahrzeugen 

Stückgutfrachten des R KT (261 - 264 km) in DM je Sendung 
GHimtgewicht von 

5t·Kiosse 
Regolgüterklosse 

20t·KI
Regolgütorklo511 

Montongutorklosse 

50 kg 
100 kg 
250 kg 
500 kg 
750 kg 

1 000 kg 
1 500 kg 

7,40 
13,50 
30,90 
52,40 
72,20 
87,30 

120,30 

9,30 
15,70 
33,90 
56,70 
76,90 
92,00 

126,00 

9,71 
16,46 
35,53 
59,33 
80,46 
96,97 

131,63 

10,45 
17,75 
38,30 
64,00 
86,75 

104,50 
142,33 

10,00 
17,00 
36,70 
61,20 
83,00 

100,00 
136,00 

Frachtsätze des RKT für Wagenladungen (261 - 264 km) in DM je 100 kg 

AlB ................ .. 
C/0 ................ .. 
E .. : ................ . 
F .................. . 

I/Ir ..................• 
111/IV/V • . . . . . • . . . • . . . . 

A/8 ................ .. 
C/0 ................ .. 
E .................. .. 
F ................... . 

1/11 •.................. 
111/IV/'1 ............... . 

4,62 
4,28 
3,95 
J,:.J 

4,28 
3,55 

3,65 
3,45 
3,19 
2,43 

3,45 
2,67 

5,28 
5,15 
4,77 
4,51 

5,15 
4,51 

3,22 
3,09 
2,97 
2,58 

·3,09 
2,58 
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5,72 
5,58 
5,16 
4,88 

5,58 
4,88 

3,49 
3,35 
3,22 
2,79 

3,35 
2,79 

6,41 
6,15 
5,84 
5,20 

6,15 
5,20 

3,85 
3,69 
3,53 
3,07 

3,69 
3,07 

6,59 
6,29 
6,02 
5,25 

6.29 
5,25 

3,94 
3,77 
3,60 
3,14 

3,77 
3,14 

34,90 

20,00 

66,70 

27,20 

21,70 

30,60 

18,30 

38,00 

9,90 

11,30 

4,02 

10,20 

21,50 

7,20 

15,00 

7,30 

15,30 

21,60 

21,30 

6,20 

10,90 
18,50 
39,90 
66,80 
90,50 

109,00 
148,65 

6,59 
6,29 
6,02 
5,25 

6,29 
5,25 

3,94 
3,77 
3,60 
3,14 

3,77 
3,14 

34,90 

20,00 

70,20 

27,20 

21,70 

30,60 

18,30 

38,00 

9,90 

11,30 

4,22 

10,80 

21,50 

7,50 

15,60 

7,30 

15,30 

21,60 

21,30 

6,20 

7,60 

11,89 
20,21 
43,59 
72,74 
98,60 

118,90 
162,02 

7,05 
6,74 
6,44 
5,62 

6,74 
5,62 

4,22 
4,03 
3,85 
3,37 

4,03 
3,37 

34,90 

20,00 

70,20 

28,60 

22,80 

33,60 

18,30 

38,00 

9,90 

11,90 

4,22 

10,80 

22,40 

7,50 

15,60 

7,30 

15,30 

22,40 

22,10 

6,20 

7,60 

12,00 
20,40 
44,00 
73,40 
99,50 

120,00 
163,50 

7,10 
6,79 
6,49 
5,66 

6,79 
5,66 

4,25 
4,08 
3,88 
3,39 

4,08 
3,39 

Juni 

38,10 

20,60 

70,20 

28,60 

22.80 

33,60 

18,30 

38,00 

10,40 

11,90 

4.22 

10,80 

22,40 

7,50 

15,60 

7,30 

15,30 

22,40 

22,10 

6,20 

7,60 

Juni 

12,00 
20,40 
44,00 
73,40 
99,50 

120,00 
16350 

7,10 
6,79 
8,49 
5,66 

6,79 
5,66 

4,25 
4,06 
3,88 
3,39 

4,06 
3,39 



Transportweite 151 km 
be1 Auflieferung von 100 kg 

250 kg 
750 kg 

uber 1 000 kg 

Transportweite 350 km 

bei Auflieferung von 100 kg 
250 kg 
750 kg 

uber 1 000 kg 

Getreide 
Harnburg- Dusseldorf 
Harnburg- Braunschweig 

Bremen - Köln 
Bremen - Mannhe1m 

Bremen- Heilbronn 

Emden- Köln 

Emden- Mannheim 
Emden- Heilbronn 
Harnburg - Berhn 

Grubenholz 
Nordenharn - ESSin 

Stammholz 

Bremen- Holzminden 

Bimskies . 

Tanfstelle 

Tarifstelle 

,3. Spedition 

mit Eisenbahn und Kraftwlgen 

Kundensätze in DM je 100 kg 

8,90 
7,96 
6,23 
5,20 

15,20 
14,24 
11,17 

9.40 

11,50 
9,60" 
7,05 
5,75 

18,00 
16,00 
12,03 

9,94 

4. Schiffsverkehr 

12,10 
10,08 

7,41 
6,04 

18,90 
16,80 
12,63 
10,44 

13,53 
11,28 
8,28 
6,76 

21,15 
19,10 
14,12 
11,67 

Fr1chtsätze der Binnenschiffahrt in DM je 1 000 kg 

(830km) ............ . 
(392 km) . . . . . . . .. . 
(516km) ............ . 

(775 km) ............ . 
(886 km) ............ . 

(435 km) . . . . . . . . . . .. 

(694 km) ............ . 
(805 km) . . . . . . . . . . . . 

(4a5 km) ............ . 

(422 km) . 

(266 km) . 

13,44 
8,79 
9,74 

13,75 
15,43 
9,30 

14,30 
14,98 
12,15 

7,62 

12,83 

10,67 
7,60 
7,58 

10,92 
12,49 
7,22 

10,70 
12,33 
11.21 

8,34 

13,80 

11.45 
8,11 
7,58 

10,92 
12.49 

7,18 
10,65 
12,29 
11,97 

8,61 

13,80 

12,26 
8,72 
8,06 

10,65 
13,58 
7,18 

10,65 
12,29 
12,82 

9,85 

14,94 

Vallendar/Brohl - Braunschweig 

Vollendor/Brohl - Heilbronn 

(521/547 km) ............ . 8.47 
6,31 

8,49 
6,13 

9,54 
6,39 

10,56 
6,94 

Rheinkies 
Emmerich - Dortmund 

Emmerich- Hannover 

Salz 
Borth - Leverkusen 

Erz 
Emden- Dortmund 

Steinkohle 
Harnburg- Berlln 

Ruhrgebiet- Hannover 
Ruhrgebiet- Berlin 
Rhein·RuhrhBfen- Mannhe1m 

Rhein-Ruhrhafen- Fronkfurt/M 

Rhein·Ruhrhifen- Heilbronn 

Rhein· Ruhrhäfen- Kerlsruhe 

Braunkohle 

Wesseling - Mannheim 

Wesreling- Frankfurt/M 

Wesseling- Heilbronn 

W.sseling - Karlsruhe 

Minoralbl (Tirifgruppe II) 

Hornburg - Berlin ·Spondau 
Bremen- Du_isburg-Ruhrort 

Bremen - Heilbronn 

Bremen - Mannheim 

Eisen/Stahl (ob 50 t) 
Rhem-Auhrhafen - M1nnheim 

Rhein-Ruhrhafen- Heilbronn 11 

Rhem-Auhrhafen- K1rlsruhe 

(278/304 km) ............ . 

(119km) ............ . 

(342 km) ............ . 

(107 km) ............ . 

(269 km) ............ . 

(435 km) . . ......... . 
(299 km) ............ . 

(694 km) ............ . 
(352 km) ............ . 

(320 km) ............ . 
(463km) ............ . 

(599 km) ............ . 

(241 km) ............ . 

(209 km) ...•......... 

(352 km) ............ . 

(310km) ............ . 

(435 km) ............ . 

(423 km) ............ . 
(886 km) ............ . 

(775 km) ............ . 

(352 km) ............ . 

(463 km) ............ . 
(549 km) ............ . 

1) Roht•sen, Rohstahl, Suhlknuppel, giiiMIIZt 

3,10 
5,82 

3,83 

4,52 

9,05 
8,08 

16,11 
7,20 
7,26 
9,54 
8,53 

6,51 
6,57 

9,16 
8,03 

12,80 
15,20 
25,90 
21,85 

8,40 
12,06 
10.45 

3,14 
5,79 

3,78 

4,53 

9,66 
7,65 

16,22 
7,08 
7,14 
9,46 

8.41 

6,58 
6,65 

9,27 
8,09 

12,54 
15,12 
25,77 
21,74 

8,36 
12,12 
10.40 
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3,32 
6,50 

3,48 

4,67 

10,06 
8,77 

17,32 
8,51 
8,57 

11,32 
10,10 

7,39 

7.45 
10,35 

9,08 

13,21 
16,34 
27,86 
23,48 

9,39 

13.08 
11,69 

3,60 
7,33 

3,72 

5,08 

10,52 
10,04 

20,12 
9,68 
9,73 

12,81 
11,48 

8,34 
8,39 

11,62 
10,25 

14,03 
17,90 
30,51 
25,70 

10,54 
14,52 
13,12 

13,80 
11,52 

8.45 
6.90 

21,60 
19,60 
14,41 
11,91 

12,43 
8,86 
8,18 

10,58 
13,86 

7,18 
10,65 
12,29 
13,01 

10,27 

15,24 

10,93 
7,20 

3,69 
7,59 

3,80 

5,23 

10,63 
10,30 
20,63 

9,96 
10,01 
13,17 
11,82 

8,58 
8,63 

11,95 
10,55 

14,26 
18,14 
30,92 
26,05 

10,80 
14,87 
13.45 

13,80 
11,52 

8.45 
6,90 

21,60 
19,60 
14,41 
11,91 

12,77 
9,13 
8,18 

10,58 
13,86 

7,18 
10,65 
12,29 
13,36 

10,41 

15,18 

10,93 
7,20 

3,69 
7,59 

3,80 

5,23 

10,63 
10,25 
20,63 

9,96 
10,01 
13,17 
11,82 

8,58 
8,63 

11,95 
10,55 

15,83 
20,47 
34,87 
29,38 

10,80 
14,87 
13.45 

14,70 
12,13 

9,09 
7,60 

23,04 
20,14 
15,09 
12,39 

12,77 
9,13 
8,18 

10,58 
13,86 
7,18 

10,65 
12,29 
13,36 

10,41 

15,18 

11,58 
7,65 

3,82 
7,84 

4,05 

5,56 

10,63 
10,56 
20,63 
10,61 
10,65 
14,08 
12,59 

9,29 
9,33 

12,85 
11,39 

15,83 
20.47 
34,87 
29,38 

11,50 
15,77 
14,30 

14,80 
12.20 

9,16 
7,68 

23,20 
20,20 
15,17 
12,44 

12,77 
9,13 
8,18 

10,58 
13,86 
7,18 

10,65 
12,29 
13,36 

10.41 

15,18 

11,58 
7,65 

3,93 
8,06 

4,05 

5,56 

10,63 
10,84 
20,63 
10,61 
10,65 
14,08 
12,59 

9,29 
9,33 

12,85 
11,39 

15,83 

20.47 
34,87 
29,38 

11,50 
15,77 
14,30 

Jun1 

14,80 
12,20 

9,16 
7,68 

23,20 
20,20 
15,17 
12.44 

Juni 

12,77 
9,13 
8,18 

10,58 
13,86 

7,18 
10,65 
12,29 
13,36 

10,41 

15,18 

11,58 
7,65 

3,93 
8,06 

4,05 

5,56 

10,63 
10,84 
20,63 
10,61 
10,65 
14,08 
12,59 

9,29 
9,33 

12,85 
11,39 

15,83 
20,47 
34,87 
29,38 

11,50 
15,77 
14,30 



4. Schiffsverkehr 

I ndexbeze1chnu ng 
(Originalbasis) 

BMV (See),Hamburg (1965 = 100) 

lnsgesomt ................•.....•............ 'I 91,9 

Stilckgut .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 93,0 

Massongut • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,88,9 

BMV (See),Homburg (1965 = 100) 

Reisecherter .................................. . 

Chlmber of Shipping, London ( 1988 = 1 00) 

Zeitcharter 

lnogtsomt •.................•................ 

9000- 16000tdw ........................ . 

20 000 - 40 000 tdw • . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . • . . . 

iiber 40 000 tdw 

Ministerium liir die Hendelschillehrt, Rom (1965 = 100) _ 

Reisecharter 

ln1g151mt .................................. . 

Europolehrt .•............................... 

Afrikafohrt ......•..............•........... 

Amtrikofohrt ............................... . 

Asien·/ Austrolienfohrt .......................... . 

Norwtgion Shipping News, Oslo (Juli 1965 · Juni 1966 • 1 00) 

Reisechiirter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Zeitchlrter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . • . . . . 

Büro für Seefr•chtkoordinetion der 
COMECON·Ländtr, Mookou (1964 = 100) 

Reisechlrtar 

8 000 und mehr tdw . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

2 000 - 5 500 tdw 

1000- 2000tdw ...............•........... 

Moritime lnc., New York (1951 100) 

Reisechllrter . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . 

Zeitcharter (mehrols 6 Monltt) ....................... . 

BMV (Ste), Homburg. ReistChortor (Worldscole = 100) 

lnsgesomt •.....•............................. 

Rohöl ......•.............................. 

Olprodukte ...•...•.......................... 

Mullion u. Co, London (Worldscole = 1 00) 

Reisteharter 

Rohöl ...................•................. 

Tonkor Brokers' Ponel, London (Worldscole = 100) 

AFRA·Durchschn1ttvattn 51 

16 500 - 24 999 tdw ........................ . 

25 000 - 44 999 tdw . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

45 000 - 79 999 tdw . . . . . . . . . . . . . . . • . . . • • . . . . 

80 000 - 159 999 tdw . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . • . . . 

Norwtgian Shipping News, Oslo (Worlscale • 1 00) 

Reisecharter 

Minerolöl ......................•........•..•. 

77,6 

78 

78 

78 

71 

80,1 

64,8 

37,0 

36,7 

49,831 

89,131 

80,531 

80,531 

54,731 

Unientehrt 

109,4 

110,5 

103,4 

Trompfohrt 

91,2 

102 

99 

96 

106 

96 

90 
101 

83 

104 

85,2 

89,5 

114,9 

134,1 

137,7 

40,9 

56,6 

T onkerlohrt 

83,6 31 

79,5 31 

94,3 31 

114,2 

114,4 

112,6 

133,3 

183 

134 

169 

214 

143 

141 

121 

121 

162 

119,4 

130,9 

164,0 

159,0 

150,2 

49,9 

75,7 

1

186,3 

182,0 

201,9 

88,73141 1189,1 

84,1 3141 134,4 

81,7 3141 122,5 

63,5 3141 91,6 

57,1 3141 80,4 

87,2 31 J196.1 

126,0 

126,6 

122,5 

89,8 

99 

94 

100 

101 

86 

84 

99 

88 

87 

81,2 

104,4 

118,8 

134,4 

124,4 

43,2 

54,8 

107,6 

101,9 

120,6 

102,7 

124,0 

116,4 

98,7 

85,1 

107,2 

124,9 

125,3 

122,1 

83,4 

8711 

9411 

8911 

81 11 

79 

75 

95 

85 

76 

74,5 

114,4 

122,9 

135,5 

121,3 

44,4 

54,6 

81,5 

76,0 

101,0 

74,3 

118,8 

114,7 

101,4 

88,8 

79,8 

131,2 

132,3 

124,4 

75,3 

79 21 

81 
21 

79 21 

78 21 

66 

62 

79 

65 

69 

65,8 

96,4 

112,6 

121,5 

126,6 

37,3 

41,0 

51,3 

44,4 

77,6 

55,2 

113,1 

105,0 

84,3 

73,3 

57,6 

131,1 

133,0 

126,9 

75,9 

66 

66 

76 

68 

64 

68,0 

96,4 

107,9 

122,6 

144,3 

37,5 

41,0 

48,6 

41,1 

75,7 

53,4 

112,5 

100,9 

80,6 

68,5 

59,2 

131,8 

132,7 

127,1 

82,1 

72 

69 

76 

81 

68 

66,9 

93,8 

104,1 

120,5 

147,3 

37,8 

48,5 

52,1 

42,2 

71,1 

56,8 

110,9 

97,6 

77,5 

65,1 

54,6 

Juni 

131,5 

132,3 

127,1 

78,5 

82 11 

9011 

7511 

8311 

66 

67 

78 

88,5 

96,9 

103,7 

114,8 

152,5 

37,9 

48,4 

80,9 

60,0 

107,4 

69,9 

111,4 

96,9 

75,4 

65,2 

76,2 

11 2. Vlertelj1hr. - 2) 1. V11rtel}lhr, - 3) Auf 811i1 (* 100), - 4) Durctwchnltt 1. bis 15. 8. 1889. - 5) Die d8rgntellten AFRA Mon1t1Z1htln blzlehln sich nicht euf Klllendermonttl, Die Blrk:htlmO

nete relchtn vom 16. dls Vormoneu b11 zum 15. delln der Kopftr-lte Monats. 
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Eilzustellung . . . . . . . . . . . . . . . .... . 

Luftpostbeförderung ............. . 

Nicht oder unzureichend 
freigemachte Bnefsendungen .......... . 

Postzustellungsauftrage .............. . 

Bereithalten von Bnefpost 
zur Abholung . . . . . . . . . . . . . . . ... 

Pickehendienst . . . . . . . ............ . 

Inlandsverkehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verkehr m1t Ausland 

m1t CEPT-Landern ............... . 

darunter mit EG-Landern .......... . 

mit sonst1gen Landern ............. . 

1000 

952,9 

827,2 

125,7 

72,3 

24,5 

53.4 

47,1 

598,8 

506,1 

92,7 

55,2 

18,8 

37,5 

346.0 

75,7 

33,5 

8,1 

16,4 

33,5 

6,1 

7,9 

1,6 

15,0 

9,3 

9,2 

16,7 

1,8 

12,9 

2,0 

76,3 

70,2 

6,1 

4,0 

1,3 

2,1 

5. Post- und Fernmeldeverkehr 

a) Postverkehr 

160,9 

160,8 

167,3 

117,9 

119,3 

107,0 

116,1 

162,7 

167,4 

176,2 

119,2 

119,1 

103,7 

119,2 

160,0 

196,9 

161,7 

145,8 

155,0 

140,7 

245,4 

149,9 

247,0 

160,0 

199,7 

166,7 

89,5 

260,6 

347,9 

100,0 

140,9 

144,1 

103,6 

103,3 

103,9 

104,2 

1962 = 100 

Index der Postgebühren 

162,1 

160,9 

167,3 

118,8 

119,5 

107,1 

117,8 

184,9 

167,4 

176,2 

119,2 

119,1 

103,7 

119,2 

160,0 

196,9 

161,7 

145,8 

155,0 

140,7 

245,4 

149,9 

247,0 

160,0 

199,7 

166,7 

89,5 

260,6 

347,9 

100,0 

140,9 

144,1 

103,6 

103,3 

103,9 

104,2 
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162,6 

160,8 

167,3 

117,6 

118,6 

106,3 

116,3 

199,9 

167,4 

176,2 

119,2 

119,1 

103,7 

119,2 

160,0 

196,9 

161,7 

145,8 

155,0 

140,7 

245.4 

149,9 

247,0 

160,0 

199,7 

166,7 

89,5 

260,6 

347,9 

100,0 

140,9 

144,1 

103,6 

103,3 

103,9 

104,2 

171,9 

170,5 

176,7 

129,7 

132,8 

119,2 

125,5 

200,0 

176,1 

184,9 

128,3 

129,3 

111,8 

126,7 

161,6 

214,1 

196,9 

161,4 

166,6 

168,4 

296,9 . 

178,3 

247,8 

173,3 

216,7 

184,2 

83,3 

261,6 

348,1 

100,0 

150,6 

153,7 

115,0 

115,0 

115,7 

115,1 

162,6 

160,7 

167,3 

117,3 

118,4 

106,1 

115,9 

199,9 

167,4 

176,2 

119,2 

119,1 

103,7 

119,2 

160,0 

196,9 

161,7 

145,8 

155,0 

140,7 

245,4 

149,9 

247,0 

160,0 

199,7 

166,7 

89,5 

260,6 

347,9 

100,0 

140,9 

144,1 

103,6 

103,3 

103,9 

104,2 

192,0 

191,6 

199,1 

142,4 

147,5 

133,5 

135,4 

200,0 

192,2 

202,2 

137,6 

139,8 

121,4 

134,4 

163,8 

246,3 

260,2 

185,0 

189,7 

223,8 

400,0 

218,9 

248,9 

200,0 

250,3 

217,8 

77,0 

262,7 

348,5 

100,0 

169,2 

172,9 

127,0 

127,2 

128,2 

126,6 

192,0 

191,6 

199,1 

142.4 

147,5 

133,5 

135,4 

200,0 

192,2 

202,2 

137,6 

139,8 

121,4 

134,4 

163,8 

246,5 

260,2 

185,0 

189,7 

223,8 

400,0 

218,9 

248,9 

200,0 

250,3 

217,8 

77,0 

262,7 

348,5 

100,0 

169,2 

172,9 

127,0 

127,2 

128,2 

126,6 

192,0 

191,6 

199,1 

142,4 

147,5 

133,5 

135,4 

200,0 

192,2 

202,2 

137,6 

139,8 

121,4 

134,4 

163,8 

246,5 

260,2 

185,0 

189,7 

223,8 

400,0 

248,9 

200,0 

250,3 

217,8 

77,0 

262,7 

348,5 

100,0 

169,2 

172,9 

127,0 

127,2 

128,2 

126,6 

Juni 

192,0 

191,6 

199,1 

142,4 

147,5 

133,5 

135,4 

200,0 

192,2 

202,2 

137,6 

139,8 

121,4 

134,4 

163,8 

248,5 

260,2 

18,5,0 

189,7 

223,8 

400,0 

218,9 

248,9 

200,0 

250,3 

217,8 

77,0 

262,7 

348,5 

100,0 

169,2 

172,9 

127,0 

127,2 

128.2 

126,6 



Dienstzweig 
Teildienstzweig 

und Leistung 

Paketd1onst ...................... . 

lnl1ndsverkehr ................... . 

Verkehr mit dtm Ausland ............ . 

mit CEPT·landern ............... . 

.. darunter m1t EG·Landern .......... . 

mit sonstigen Lindern 

d1runter: 

Po kote 

Postjjiter .................... . 

Wortpakete ................... . 

Zustellung ................... . 

Nachnahme .................. . 

Schnollpaktte ................. . 

Luftpostbefordtrung ............. . 

Postzeitungsdienst 

d8runter: 

Postzeitungsvertrieb ............... . 

Postzeitun_,t ................. . 

Stroilbtndztitungon ............... . 

Postanweisungodionst ................ . 

Inlandsverkehr ................... . 

Vorkehr mit dtm Auslond ............ . 

mit CEPT·Lindtrn ............... . 

derunter mit EG·Ländtrn .......... . 

mit sonstigen Undern . . . . . . . . . . . . . . 

Sonderportdienste 

d8runter: 

Rentendienst ................... . 

Rundfunkdienst ..... , ........... . 

1'-"tckditnst • . . • . . . . • . • • • . . . . . . . 

Zahlkartondienst ................... . 

Überweisungs- und Zahlungsanwwisungsdionst 

darunter: 

Obtrwoisungon .................. . 

Z.hlungunweisungen .............. . 

Druck von Formblittern ............ . 

215,9 

193,1 

22,8 

9,3 

2,8 

13,5 

119,5 

63,6 

1,9 

16,1 

5,7 

3,2 

4,7 

49,9 

29,1 

13,5 

6,8 

12,0 

8,2 

3,8 

3,5 

1,5 

0,3 

47,1 

11,3 

33,3 

1000 

595,9 

404,1 

4,1 

319,1 

71,3 

5. Post- und Fernmeldeverkehr 

a) Postverkehr 

142,5 

145,4 

117,8 

130,1 

127,7 

109,3 

135,5 

137,9 

158,1 

200,0 

198,9 

173,3 

194,0 

191,7 

198,6 

197,8 

150,8 

160,5 

183,9 

109,7 

109,7 

111,1 

109,1 

162,7 

325,6 

101,1 

1962 100 

Index der Postgebühren 

143,1 

145.4 

122,7 

131,9 

128,1 

116,2 

136,4 

137,9 

158,7 

200,0 

198,9 

173,3 

94,2 

191,7 

198,6 

197,8 

150.8 

160,5 

183,9 

109,7 

109,7 

111,1 

109,1 

184,9 

418,1 

101,1 

142,4 

145,4 

116,2 

125,1 

121,3 

110,1 

135,4 

137,9 

157,9 

200,0 

198,9 

173,3 

90,8 

191,7 

198,6 

197,8 

150,8 

160,5 

183,9 

109,7 

109,7 

111,1 

109,1 

199,9 

417,6 

122,5 

Index dw 

219,1 

186,8 

268,5 

125,0 

310,0 

100,9 

216,9 

186,8 

261,2 

125,0 

300,7 

100,9 
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210,1 

178,9 

257,4 

125,0 

300,2 

100,9 

156,9 

159,3 

134,3 

156,0 

156,4 

123,5 

147,7 

152,5 

179,5 

222,2 

216,0 

231,0 

89,4 

192,3 

199,4 

198,3 

150,8 

170,0 

184,0 

139,4 

140,0 

141,7 

133,3 

200,0 

417,6 

122,5 

21D,8 

178,9 

257,4 

125,0 

3oo,2 

100,9 

142,2 

145.4 

114,5 

123,0 

119,5 

108,6 

135,1 

137,9 

157,7 

200,0 

199,0 

173,3 

89,9 

191,7 

198,6 

197,8 

150,8 

160,5 

183,9 

109,7 

109,7 

111,1 

109,1 

199,9 

417,6 

122,5 

210,1 

178,9 

257,4 

125,0 

300,2 

100,9 

184,0 

186.9 

159,3 

189,1 

193,4 

138,6 

169,2 

181,8 

219,6 

266,7 

249,4 

346,5 

90,0 

254,7 

258,8 

281,7 

188,6 

179,6 

184,4 

169,1 

170,2 

172,2 

157,6 

200,0 

417,6 

122,5 

210,11 

178,9 

257,4 

125,0 

300,2 

100,9 

184,0 

186,9 

159,3 

189,1 

193,4 

138,6 

169,2 

181,8 

219,6 

266,7 

249,4 

346,5 

90;0 

254,7 

258,8 

281,7 

188,6 

179,6 

184,4 

169,1 

170,2 

172,2 

157,6 

200,0 

417,6 

122,5 

210,6 

176,9 

257,4 

125,0 

300,2 

100,9 

184,0 

186,9 

159,3 

189,1 

,193,4 

138,6 

169,2 

181,8 

219,6 

266,7 

249,4 

346,5 

90,0 

254,7 

258,8 

281,7 

188,6 

179,6 

184,4 

169,1 

170,2 

172,2 

157,6 

200,0 

417,6 

122,5 

210,6 

178,9 

257,4 

125,0 

300,2 

100,9 

Juni 

184,0 

186,9 

159,3 

189,1 

193.4 

138,6 

169,2 

181,8 

219,6 

266,7 

249,4 

346,5 

90,0 

254,7 

258,8 

281,7 

188,6 

179,6 

184,4 

169,1 

170,2 

172,2 

157,6 

200,0 

417,6 

122,6 

210,6 

171,9 

257,4 

125,0 

300,2 

100,9 

.. 



• 

01enstzwe1g 
T e1ldaenstzwetg 
-und Leastung 

Postreisedienst ............... .... . 

darunter· 

Allgemeiner . ..... 

mtt emfachem Fahrschetn 

m1t H1n- und Ruokfahrschein 

Berufs· und Schulerverkehr 

Berufsverkehr ..... . 

mit Wochenkarte 

m1t Monatskarte 

Schulerverkehr 

darunter 

m1t Wochenkarte 

m1t Monatskarte . 

Telqrafend1enst 

I nrandsverkehr 

Dienstzweig 
Teild1enstzwe1g 

und Leistung 

Verkehr m1t dem Ausland .. 

mot CEPT-Landern . 

darunter mtt EG-Landern .......... . 

m1t sonStigen Landern .. 

Telegrammdienst 

Inlandsverkehr 

Verkehr m1t dem Ausland 

mit CEPT-Landern ... -

darunter mit EG-Landern 

m1t sonst1gen Landern 

darunter 

Vorrangtelegramme 

Gewohnllche Telegramme ..... . 

Brieftelegramme ...... . 

Telegrafische Postanweisungen 

Anfertigung auf Schmuckblatt 

Telexdienst ... 

Inlandsverkehr ................... . 

Verkehr mit dem Ausland . 

mot CEPT-Landern ... 

darunter m1t EG-Landern 

mit sonstigen Landern 

davon. 
Telexanschh..isse . 

Telexverbindungen .. 

Uberlassung von Telegrafenleitungen ... 

1000 

604,7 

453,5 

75,6 

393,6 

293,2 

145,0 

148,2 

100.4 

23,5 

65,3 

1000 

661,9 

338,1 

158,0 

66,3 

180,1 

397,0 

206,1 

190,9 

61,2 

26,6 

129,7 

8,2 

270,1 

62,6 

1a,5 

16,2 

516,6 

391,3 

125,3 

74,9 

30,7 

50,4 

160,9 

355,7 

86.4 

5. Post- und fernmeldeverkehr 

al t>ostvorkenr 

1962 = 100 

Index der Postreisegeblihren 

121,9 

117,5 

118,7 

111,7 

128,0 

127,6 

135,4 

120,0 

129,2 

129,8 

122,5 

121,9 

117,5 

118,7 

111,7 

128,0 

127,6 

135.4 

120,0 

129,2 

129,8 

122,5 

121,9 

117,5 

118,7 

111,7 

128,0 

127,6 

135,4 

120,0 

120,2 

129,8 

122,5 

bl 

1962 = 100 

Index der Telegrafengebühren 

134,6 

154,2 

96,3 

93.8 

95,7 

98,4 

150,1 

196,9 

99,7 

102,9 

100,2 

98,3 

163,9 

159.1 

122.4 

136,7 

133,3 

127,5 

138,1 

94,4 

91.4 

95,7 

98,9 

192,7 

98,0 

105,7 

134,4 

154,2 

95,7 

92,8 

93,4 

98.4 

150,1 

196,9 

99,7 

103,0 

100,3 

98,2 

163,9 

159,1 

122,4 

136,7 

133,3 

127,2 

138,1 

92,8 

89,3 

90,9 

98,5 

192,7 

97,5 

105,5 
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133,5 

154,2 

93,3 

98,1 

100,0 

89,2 

151,0 

196,9 

101,5 

126,0 

125,4 

89,9 

164,8 

160,6 

120,0 

142,7 

133,3 

125,4 

138,1 

85,5 

84,3 

85,7 

87,2 

192,7 

94,9 

103,3 

126,8 

125,5 

128,2 

115,0 

128,3 

127,6 

135.4 

120,0 

130,2 

129,8 

122,5 

158,7 

191,2 

95,0 

105,0 

108,3 

86,3 

186,2 

259,2 

107,4 

149,1 

150,3 

87,7 

212,9 

202,3 

155,3 

148,8 

133,3 

144,8 

165,0 

81,7 

81,0 

83,2 

82,7 

241,6 

101,0 

115,5 

-121,9 

117,5 

118,7 

111,7 

128,0 

127,6 

135.4 

120,0 

129,2 

129,8 

122,5 

134,0 

154,2 

94,3 

103,6 

106,5 

86,3 

153,7 

196,9 

107,2 

148,7 

150,3 

87,7 

167,1 

163,9 

121,7 

148,8 

133,3 

124,2 

138,1 

80,8 

79,6 

80,6 

82,6 

192,7 

93,2 

115,5 

140,0 

136,4 

140,6 

121,3 

145,1 

140,5 

146,1 

135,1 

158,4 

148,7 

150,1 

183.4 

228,2 

95,6 

106,4 

110,1 

86,2 

218,6 

321,5 

107,7 

149,5 

150,9 

87,9 

258,7 

240,7 

189,1 

148,8 

133,3 

165,2 

191,8 

82,2 

82,5 

85,7 

81,7 

290,5 

108,6 

129,7 

140,0 

136,4 

140,6 

121,3 

145,1 

140,5 

146,1 

135,1 

158,4 

148,7 

150,1 

183,5 

228.2 

95,9 

106,6 

110,2 

86,5 

218,9 

321,5 

108,1 

149,9 

151,4 

88,4 

258,7 

240,7 

189,1 

152.5 

133,3 

165,2 

191,8 

82,2 

82,5 

85,7 

81,7 

290,5 

108,6 

129,7 

140,0 

136,4 

140,6 

121,3 

145,1 

140,5 

146,1 

135,1 

158.4 

148,7 

150,1 

183,5 

228,2 

95,9 

106,6 

110,2 

86,5 

218,9 

321,5 

108,1 

14_9,9 

151,4 

88,4 

258,7 

240,7 

189,1 

152,5 

133,3 

165,2 

191,8 

82,2 

82,5 

85,7 

81,7 

290,5 

108,6 

129,7 

Juni 

140,0 

136,4 

140,6 

121,3 

145,1 

140,5 

146,1 

135,1 

158,4 

148,7 

150,1 

Ju01 

183,5 

• 228,2 

95.9 

106,6 

110,2 

86,5 

218,9 

321,5 

108,1 

149,9 

151.4 

88,4 

258,7 

240,7 

189,1 

152,5 

133,3 

165,2 

191,8 

82,2 

82,5 

85,7 

81,7 

290,5 

108,6 

129,7 



5. Post· und Fernmeldeverkehr 

b) Fernmeldeverkehr 

1982 = 100 

Dienstzweig 
Juni Telldienstzweig 

und Leistung 

Index der Fernsprechgebühren 

Fwngospricho ••••••••••••••• 0 ••••• 1000 102,4 101,1 100,3 102,7 89,0 106,4 106,4 1011,4 1011,4 

I nlondogespräche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 915,3 104,7 103,4 103,2 106,0 102,5 109,5 109,5 109,5 109,5 

Ortsgespriiche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 184,9 112,1 112,1 112,1 121,3 112,1 130,4 130,4 130,4 130,4 

Forngespriche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 730,4 102,8 101,2 100,9 102,1 100,0 104,2 104,2 104,2 104,2 

Auslondsgospräche ................... 84,7 77,2 76,5 69,2 87,3 62,1 72,4 72,4 72,4 72,4 

mit CEPT-ündorn .................. 70,3 77,5 76,7 68,4 65,3 60,3 70,3 70.3 70,3 70,3 

derunter mit EG·Lindorn ............. 34,0 82,7 81,8 73,6 70,8 65,3 76,3 76,3 76,3 76,3 

mit sonstigen Lindern . . . . . . . . . . . . . . . . 14,4 75,7 75,1 72,9 77,3 71,2 82,4 82,4 82,4 82,4 

Forngupriche 1m nicht· und holboutomotischen 
Dienst ......................... 11 000 I 91,2 91,2 87,4 92.4 83,9 101,7 101,8 101,7 101,7 

I nlondsgospriiche ................... 1409,91 92,6 92,8 92,8 104.4 92,6 118,3 116,3 118,3 118,3 

Auslandsgespriche . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1590,11 90,2 90,1 83,7 84,8 77,9 91,6 91,6 91,6 91,6 

mit CEPT-Lindern •••• 0 ••••••••••• 1461,91 94,2 94,3 89,6 91,0 83,5 98,6 98,6 98,6 98,6 

dirunter mit EG·Lindorn 0 • • • • • • • • • • 1207,61 97,3 97,4 92,9 95,0 87,0 103,1 103,1 103,1 103,1 

mit sonstigen Lindern ••••••• 0 •• 0 ••• 1129,2) 75,7 75,1 62,5 62,5 57,7 66,6 66,6 66,6 66,6 

Ferngespriche im voll1utom1tischen Dienst .... 11000 ) 109,4 107,8 107,6 10S.S 106,4 111,2 111,2 111,2 111,2 

I nlendogospriche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1974,1) 109,7 106,1 108,1 109,4 107,1 111,6 111,6 111,8 111,6 

Auslendsgospriche CEPT·ündorn) ..... 125,9) 97,1 97,1 88,9 87,5 90,7 94,2 94,2 94,2 94,2 

dirunter mit EG·Lindorn ............. 115,1) 98,6 98,6 91,2 90,7 83,7 97,7 97,7 97,7 97,7 
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Quellenverzeichnis 

1. Eisenbahnverkehr 

Beforderungssatze im 'Personenverkehr 

Frachten und Frachtsätze im Güterverkehr 

Deutsche Bundesbahn, Zentrale Verkaufsleitung, Frankfurt (Main). 

2. Straßenverkehr 

Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 

Bundesverband des deutschen Güterfernverkehrs (BDF) e. V., 6000 Frankfurt a. M. 93 

3. Spediti<_?n 

Spediteursammelgutver,kehr mit Eisenbahn und Kraftwagen 

Verordnung PR 9/66 des Bundesministers für Wirtschaft über Vergutungen im Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und 
Kraftwagen (einschl. Anderungsverordnungen). 

4. Schiffsverkehr 

Frachtsätze der Binnenschiffahrt 

Bundesministerium für Verkehr, Bonn; Frachten und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg. 

Indices der Seefrachtraten 

Deutsche Seefrachtenindices (Linienfahrt, Trampfahrt, Tankerfahrt I 

Bundesministerium fur Verkehr (BMV) Abt, See, Harnburg 1). Mitteilung für die Presse des BMV ·See· vom 14. Februar 
1968 Hansa, Zeitschrift fur Schiffahrt, Schiffbau, Häfen 105. Jahrgang, Nr. 4 (2. Februarheft 1968)21; .,Preise, Lohne, Wirt· 
schaftsrechnungen", Fachserie M, Reihe 7, 1. Vierteljahresheft 1968 21, 

Britischer Zeitcharter ·Index 

Chamber of Shipping of the United Kingdom, London EC 3 1 I. Methodischer Abriß des britischen Zeitcharterindex 
gegeben vom Indexverfasser (Sonderdruck) 2); PLW, Fachserie M, Reihe 7, 1. Vierteljahresheft 1970 21. 

Italienischer Trampfrachtenindex ( Reisecharter) 

Dr. Vito Dante Flore, Rom 11. lnforrnazioni Marittime Anno XXIII Num. 4, April 1968 2); PLW, Fachserie M, Reihe 7, 2. 
Vierteljahresheft 1968 2 I . 

Norwegische Seefrachtenindices (Trampfahrt, Tankerfahrt) 

Norwegian Shipping News, Oslo 1 l; Neujahrsausgabe Nr. 1 Ader Norwegian Shipping News für das Jahr 1967 21. 

Seefrachtenindices der COMECON · Länder (Trampfahrt, Reisecharter I 
Büro für Seefrachtkoordination des Umderrats für gegenseitige Wirtschaftshilfe, Moskau 1 I. 
Technica i gospodarka morska, Gdynia, Jahrgang 1967, Nr. 7 21, Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Hafen, 104. 
Jahrgang Nr. 21 (1. Novemberheft 1967) 2); PLW, Fachserie M, Reihe 7, 2. Vierteljahresheft 1968 2), 

Amerikanische Trampfrachtenindices 

Maritime Research 'lnc. Nex York 11, Weekly Newsletter of charter fixtures reported in New York and London, herausgege· 
benvom Maritime Research lnc., New York. 

Britischer Tankerfrachtenindex ( Reisecharter I 
Mullton & Co Ltd., London 1 I 

AFRA · Durchschnittsraten fur die Tankerfahrt (Average Freight Rate Assessment) 

London Tanker Brokers' Panel, London EC 2 1 l. 
Erdol·lnformationsdienst, A. St<1hmer, Hamburg, 13. Jahrgang Nr. 3 vom 15. Juli 1959 21 

5. Post· und Fernmeldeverkehr 

a) Postverkehr: Indices der Post-, Postscheck- und Postreisegebuhren 
b) Fernmeldeverkehr: Indices der Telegrafen- und Fernsprechgebühren 

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 11. PLW, Fachserie M, Reihe 7, 4. Vierteljahresheh1970 21. 
Amtsblatt des Bundesministers fur das Post- und Fernmeldewesen und sonstige Gebührenunterlagen der Deutschen Bundespost. 
Leistungs- und des Bundesministers für das Post- und Fernmeldewesen, Bonn, des Posttechnischen Zentral· 

amts, Darmstadt, sowie der Oberpostdirektionen. 

1 I Berechnende Stelle. - 21 Oie hter angefuhrten Quellen enthalten die zuletzt veroffentlichten Sesehretbungen der lndexmethode. 
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Ausgewählte Veröffentlichungen 

aus Fachserie M "Preise, Löhne, Wirtchaftsrechnungen" 

Reihe 1: Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 

monatlich DM 2,-
Jahresbezugspreis DM 21.
Jahresheft 1971 DM 9,-

Preise im Eisenbahnverkehr, Straßenverkehr, Schiffsverkehr, Luftverkehr, vierteljahrlieh DM 3,-

Post· und Fernmeldeverkehr des ln· und Auslandes -Indices der inter· DM 10,-
nationalen Seefrachtraten, Indices der Post· und Fernmeldegebühren. 

Reihe 9: Preise und Preisindices im Ausland 

Preise für Welthandelsgi.Jter, Preisindices für die Lebenshaltung, Indices der 
Großhandelspreise bzw. industriellen Erzeugerpreise, Preisindices für Bau
stoffe und Bauwerke (im Jahresheft auch Verbraucherpreise und Dev1sen· 
kurse). 

monatlich DM 2,
Jahresbezugsprels DM 21,
Jahresheft vorgesehen 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung 
Verbrauchergeldparitaten und Reisegeldparitäten zwischen der DM und monatlich DM 1,-
Wahrungen des Auslandes sowie Devisenkurse in langjahriger Übersicht. Jahresbezugspreis DM 10,

Jahresheft 1973 DM 7,-

Bestellungen smd an den Buchhandel oder direkt an den Verlag W. 6500 Mamz 42, Pholipp-Reos·Straße 3, Postfach 120 zu rochten. 

-19-


	Inhalt
	Textteil
	Erläuterungen
	Hinweise zu den einzelnen Tabellen
	Zeichenerklärung und Abkürzungen
	Wichtige Veränderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 2. Vierteljahr 1972

	Tabellenteil
	1. Eisenbahnverkehr
	Beförderungssätze im Personenverkehr
	Frachten und Frachtsätze im Güterverkehr

	2. Straßenverkehr
	Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen

	3. Spedition
	Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen

	4. Schiffsverkehr
	Frachtsätze der Binnenschiffahrt
	Indices der Seefrachtraten

	5. Post- und Fernmeldeverkehr
	a) Postverkehr
	Index der Postgebühren
	Index der Postscheckgebühren
	Index der Postreisegebühren

	b) Fernmeldeverkehr
	Index der Telegrafengebühren
	Index der Fernsprechgebtihren


	Quellenverzeichnis

